
 

 

Zusatzbestimmungen zum Regelwerk 

für German Masters Turniere 

des Deutschen Beach Soccer Verbandes 

 

1. Regel 1: Das Spielfeld beträgt mindestens 18 x 25 m. 

2. Regel 1: Die Torgröße beträgt mindestens 2 x 5 m (empfohlen sind jedoch 2,20 x 5,50 
m). 

3. Regel 2: In der Saison 2012 wird mit Sport Saller-Bällen gespielt (offizieller Ausrüster 
des DBSV). 

4. Regel 3: Ein Einwechselspieler muss nicht zwingend eine Tafel mit der Nummer des 
auszuwechselnden Spielers in die Höhe halten. Ein fliegender Wechsel kann 
vonstattengehen.  

5. Regel 5: Bei jedem Masters Turnier muss mindestens ein DBSV Schiri anwesend sein. 

6. Regel 6: Die Spiele können zur Not auch von einem Unparteiischen alleine geleitet 
werden. Somit fallen die Aufgaben des 2ten/3ten Schiedsrichters und des Zeitnehmers 
auf den Schiedsrichter. 

7. Regel 7: Die Anzahl der Spielzeiten und die Spieldauer werden von den Masters 
Veranstaltern selbst beschlossen. Somit sind 3 x 12 Minuten keine Pflicht. 

8. Regel 10: In der Gruppenphase darf ein Spiel nach Ablauf der regulären Spielzeit 
unentschieden enden. 

9. Regel 18: Das Neunmeterschießen zur Ermittlung eines Siegers wird im Sudden Death 
Modus ausgeführt. Wenn ein Spieler verschießt und der Gegner trifft, ist das Spiel 
direkt beendet. 

10. Zusatz: Wenn der Ball beispielsweise einen Baum / ein Stromkabel o. Ä. oder in der 
Halle die Decke berührt, bekommt die gegnerische Mannschaft einen direkten Freistoß 
vom imaginären Mittelpunkt zugesprochen. 

 

 

 

 


